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Humor des Auslandes (Judgei

(pritinentalORIQINAL-
BODEGA-

WEINSTUBE
vorm. ZURICH

Propr.: FRANZ SCHELLING
Fraumünsterstr. 15, vis-à-vis d. Hauptpost, Tel. S. 11.57

Welnhandlung - Frankolieferung Ins Haus

3tt 5Ko. 102 beë gr. SR." ift folgenbes 3n=
jcrat etfcfrienen:

f>otet ju berfaufeu. 9Serl)ältntffc t)af=

bet beffcreë Jpotcl. Sefjbnftet yiafy unb

großer Saal. Sejirfêljaubtort irrt Santon

Ifrurgau; rotrb an info Iben ten
Käufer pretêroert bertauft. Offerten..."

Stuf biefen SJÎann rjabcn offenfidjtlid) bie

bieten 83ertd)te über ben griebljof beê 9tJîit=

fclftanbeë tiefen Ginbrud* gcmadjt. §offent=
lid) rotrb bie §od)f)erjigïcit beë Wcnfd)cn=
freunbeë burd) jarjtrcidjc .Kaufangebote te*
lofjnt; aud) id) befinbc mid) unter ben ï)îc-

fiettanten!
*

3»i Dbetbârert rourbe ber 2Reifterfd)ü£e Qf.

Vi. Safer eineë jefjnten fiinbeê. Sie Saten»

jdjaft übernahm bie ©tabtjdjûÇengefellfcbûft
J-iifdjofëjelt, bte anläfjlicb, ber Saufe fol»
genben Srotoîollberidjt aufnahm:

Sem Täufling ift fofort ein ©parfaffa»
büctjleiu anzulegen mit jätjrlicfjer Sintage
bië jum 16. âflterêjatjre. Sofxtlb ber

©djûçting baë (Mjen erlernt r>at, mufj
er fid) jeroetlê anlafjlid) beë trabitionellen
3opffdHefjenê beim Sräfibenten ber ©tabt»
fcbü^en=©efellfcl)aft meLben, um einen
roäbrfdjaften 3°ï>f in Empfang ju net)»

men."
Saë ift einmal fein Sürofratenjopf

PIANOS& FLÜGEL

SRabi=@ramme

SRom, 4. SJcat. Sa burd; bie lieber«
nähme bes 8. 2Jcinifterpoftenë burd) SLJhtf»

folhtt publif geroorben ift, bafj er immer
nod) über geroaltige SDÎengen freier Qeii
berfügt, ftnb ifjm furj barauf bon jroet ©a»
lami» uub fteben ©pagfjettifabrifen er)tett=
bolle Angebote gemacht roorben bei lieber«
nafjme bon SReifenbenftelfen.

Slngora. Sa SroÇftj bon feinem roeft»

europäifcfjeu Staat eine Einfuhrbeioiltigung
erfjaltett bat, beffert fid) fein ©efuubfjeits»
jufranb bon Jag ju Sag, fobafj feine Çetnt*.
nähme nach 33luffftegrab unmittelbar bebor»

ftebt. Sie ©obietregierung foll ûbrtgenë be»

reit« einen anbern fßlatt abgearbeitet ba»

ben, um ihrer Sßoltttf in SBefteuropa Qctru

gang 511 beschaffen.

5ß a r i ê. (ä uxtê!) Stuf bem Jfeparatiouê»
bieh-marft berrfcfjt immer gröfjere Nachfrage
nad) beutfdjen Schfachtfufjen. Sie ©rofj»
me|gereien Sointbetêtcarrée unb Sarbiable
brüden immer nod) fdjroer auf baë ©efdjäft.
Sagegeu finb bte amertfanifcfjen Dcf/fen je

länger je fefter.

3ürid). 2rm Montag Slbenb oernid)»
tete ber SoIfcf;eroifU@encraI Sopobft auf
bem Seninprofpeft (bürgert, ^elbetiapla^)
bie fojialiftifcfje Partei mit einer fulminan»
ten Sfnfpradje unb marfd)ierte barauf an
ber SpiÇe beë ungefträbtten ©pinnerregi»
mentê gürft Srofcftj" nad) bem Opera»
tionëgebiet.

(£ 1) i c a g 0 (»luff 2tgt.). Stuf einem Son»
grefj, too bie unnachgiebige Raffung ber

amerifantfehen Regierung in ©ad)en turc»
päiftfjc ©cfmlben afflamtert rourbe, erttärte
ber beutfehamerifanifche SSoItblutr^tnfee üütä»

gerfe auë 9<ceu»33af)ingen (Sejaë): Solange
toir Slmertfaner feinen ikrluftfcfiein auf
ben lieben ©ott in §änben fjaben, finb roir
nod) nicfjt am 3iel unferer finanziellen 2lb»

ficfjten." mit(t

Qn einer Sageëjeitung laê man bie Siotij:
Saë UmfaÇbolumen unfereê 2lufjetttjan=
belë fjat fid) gegenüber bem Vormonat
um 53,6 SLltiEionen granfen auf 405,3
sDiïllionen bergröfjert."

Saë Volumen feftjuftetlen, tbäre toobl eine

fefjr umftänblid)e Sadje, toeil man bann

jeben ©egenftanb juerft bermeffen müfjte.
®S fjanbelt fid) um eine 93ergrö|erung bes

llmfat? ro e r t e ë. tëinfad) unb ftar ift

Sdjtoeiäerarf!
*

®iue Serner Sageêje-ituug beridjtet roört»

lid) über bie Segrüfjung ber Königin SLBil»

fjelmine burd) ben Sunbeërat:
S'cad) ber S3orfteUung unb SSegrüfjung
entroiefette fid) eilte ungezwungene Son»
f e r b a 1 1 o n bie aunäfjernb eine tjalbe

©turtbe bauerte."
Sine Monferbatton, bie faum eine fjatbe

©tunbe ibirffam bleibt, ift überhaupt feine.

*
Stuê einem für^tia) beröffentlid)ten Vornan:

Sraufjeit fjörte er, roie fie hinter ibm

baë © d) l 0 fj jur S'10111610"* 2 3Jîat

fjernmbrefjfe."
§arte Slrbeit

*
Saë 8. 21. fcfjreibt:

Sieben ^ßerfonen finb am Sonnerêtag
oom jürdjerifeben Dbergericfjt abgeurteilt
roorben. Sin Stenftmäbcfjen, baë alë

£>auêf)âltertn unb Sonîubine boltftänbig
unter beffen Einfluß ftanb, erfjielt einen

9Konat ©efângnië."
§oi l)oi! 2Senn eë ftimmen follte, bafj baë

DMbchen ganj unter bem Sinftufj beë Ober«

gericfjteë ftanb f)ot t)oi!

Reit\m Qlàscherv oder gespritzt mit

8
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In No. 102 des Fr. R." ist folgendes
Inserat erschienen:

Hotel zu verkaufen. Verhältnisse halber

besseres Hotel. Schönster Platz und

großer Saal. Bezirkshauptort im Kanton

Thurgau; wird an insolventen
Käufer Preiswert verkauft. Offerten..."

Auf diesen Mann haben offensichtlich die

vielen Berichte über den Friedhof des

Mittelstandes tiefen Eindruck gemacht. Hoffentlich

wird die Hochherzigkeit des Menschen-
sreundes durch zahlreiche Kaufangebote
belohnt; auch ich befinde mich unter den

Reflektanten!

'^n Oberbüreu wurde der Meisterschütze ^.
N. Bater eines zehnten Kindes. Die Patenschaft

übernahm die Stadtschützengefellschaft
Bischofszell, die anläßlich der Taufe
folgenden Protokollbericht aufnahm:

Dein Täufling ist sosort ein Svarkassa-
büchleiu anzulegen mit jährlicher Einlage
bis znm 16. Altersjahre. Sobald der
Schützling das Gehen erlernt hat, muß
er sich jeweils anlaßlich des traditionellen
Zopfschießens beim Präsidenten der
Stadtschützen-Gesellschaft melden, um einen
währschaften Zopf in Empfang zu
nehmen."

Das ist einmal kein Bürokratenzopf!

McknmMo
Aem

Radi-Gramme

Rom, 4. Mai. Da durch die Uebernahme

des 8. Ministerpostens durch Mussolini

pnblik geworden ist, daß er immer
noch über gewaltige Mengen freier Zeit
verfügt, sind ihm kurz darauf von zwei
Salami- uud siebeii Spaghettifabrrken ehrenvolle

Angebote gemacht worden bei Uebernahme

von Reifendenstellen.

Angora. Ta Trotzky von keinem
westeuropäischen Staai eine Einfuhrbewilligung
erhalten hat, bessert sich fein Gesundheitszustand

von Tag zu Tag, sodaß seine Heim-.
nähme nach Blufffiegrad unmittelbar bevorsteht.

Die Sovietregierung soll übrigens
bereits einen andern Plan ausgearbeitet
haben, um ihrer Politik in Westeuropa
Eingang zn verschaffen.

P a r i s. (A was!) Auf dem Reparations-
viehmarkt herrscht immer größere Nachfrage
nach deutschen Schlachtkühen. Die
Großmetzgereien Pointdetêtcarrêe und Tardiable
drücken immer noch schwer auf das Geschäft.
Dagegen sind die amerikanischen Ochsen je

länger je fester.

Zürich. Am Montag Abend vernichtete

der Bolschewiki-General Popobst aus
deni Leuiuprospekt (bürgert. Helvetiaplatz)
die sozialistische Partei mit einer fulminanten

Ansprache und marschierte darauf an
der Spitze des ungestrählten Spinnerregi-
ments Fürst Trotzky" nach dem
Operationsgebiet.

Chicago (Bluff Agt.). Auf einem Kongreß,

wo die unnachgiebige Haltung der

amerikanischen Regierung in Sachen
europäische Schulden akklamiert wurde, erklärte
der deutschamerikanische Bollblutyankee Mä-
gerle aus Neu-Bahingeu (Texas): Solange
wir Amerikaner keinen Berlustschein auf
den lieben Gott in Händen haben, sind wir
noch nicht am Ziel unserer finanziellen
Absichten."

Jn einer Tageszeitung las man die Notiz:
Das Umfatzvolumen unseres Außenhandels

Hot sich gegenüber dem Vormonat
um 53,L Millionen Franken auf 405,3

Millionen vergrößert."
Das Bolumen festzustellen, wäre Wohl eine

sehr umständliche Sache, weil man dann

jeden Gegenstand zuerst vermessen inüßte.

Es handelt sich um eine Vergrößerung des

Umsatzwertes. Einsach und klar ist

SchweizerartI
-t-

Eine Berner Tageszeitung berichtet wörtlich

über die Begrüßung der Königin
Wilhelmine durch den Bundesrat:

Nach der Vorstellung und Begrüßung
entwickelte sich eitle ungezwungene
Konservativ», die annähernd eine halbe

Stunde dauerte."
Eine Kouservation, die kaum eine halbe

Stunde wirksam bleibt, ist überhaupt keine.

Aus eiuem kürzlich veröffentlichten Roman:

Draußen hörte er, wie sie hinter ihm

das Schloß zur Zimmertüre 2 Mal
herumdrehte."

Harte Arbeit,

Das L. A. schreibt:
Sieben Personen sind am Donnerstag
vom zürcherischen Obergericht abgeurteilt
worden. Ein Dienstmädchen, das als

Haushälterin und Konkubine vollständig
unter dessen Einfluß stand, erhielt einen

Monat Gefängnis."
Hoi hoi! Wenn es stimmen sollte, daß das

Mädchen ganz unter dem Einfluß des

Obergerichtes stand hoi hoi!
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